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Die Opfer des Ausbaues würden nicht ſo groß ſein .

iſche Volkszeitung .

Abonnement :
zeitung . )

70 Pfennig monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſt⸗

aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pig .

In ſeratez

Die Colonel⸗Zeile . . 20 Pfg .
Auswärtige Inſerate 25 „
Die Reklame⸗Zeile „ 60 3

E 6, 2 .

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitelſte Zeitung in Rannheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr .

— Für unverlaugte Manuſkripte wird keinerlei Gewähr geleiſtet . .

( NMannhermer Volksblatt . )

„ Journal Mannheim “

Telephon⸗Nummern :

Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 841

Redaktioann 377
Expedition 218

Filiale ( Friedrichsplatz ) 8680

E 6, 2 .

Nr . 142 . Samstag , 25 . März 1905 . 2 . Mittagblatt . )

Sitzung des Bürgerausſchuſſes
am Freitag den 34 . März .

( V . Tag . )

( Fortſetzung . )
Stv . Wiedemann verteidigt wiederholt ſeine ablehnende

Stellungnahme gegen die Unentgeltlichkeit der Lehrmittel für den

Handfertigkeitsunterricht. Aus dieſer Stellungnahme könne man

1 eine etwaige Gegnerſchaft gegen den Handfertigkeitsunterricht
gern .

Stv . Schmitz erklärt , daß mehrere Armenvorſteher ſich bei
der Beitreibung der Koſten für die Lehrmittel des Handfertigkeits⸗
unterrichts nach der für die unentgeltlichen Volksſchullehrmittel auf⸗

geſtellten Skala richteten . Was die letzteren anbelange , ſo ſollte man
bei der Bewilligung ſich nach der Umlage richten .

Stv . Bolze meint , die Linke ſollte das Intereſſe der

Steuerzahler mehr berückſichtigen und in den Anforderungen etwas
beſcheidener ſein . Die 3. Steuerklaſſe bringe im Gangen Mark
122 000 auf .

Sto . Levi wendet ſich gegen die Ausführungen des Stv . ⸗V.
Bolze und bemerkt , daß dieſe nicht unwiderſprochen bleiben
können , da ſie ſo richtig aus dem vollen Magen herausgekommen
find . Wenn Herr Bolze erklärte , er nehme keine Rückſicht auf die

Steuerzahler , ſo frage er , woraus denn er ſeine Steuern bezahle .
Doch nur jedenfalls aus dem , was den Arbeitern vorenthalten
worden iſt . Die Antwort auf die Ausführungen bei der Gehalts⸗
regelung der ſtädtiſchen Arbeiter , wonach 3 M. genügen ſollten ,
werde bei den Stadtverordneten⸗ und Landtagswahlen noch erfolgen .
Zu verlangen haben wir , Herr Bolze , auch ſehr viel , ( Zuruf Stv .

Bolze : Das glaube ich ! Heiterkeit ) , ſolange Herr Bolge noch die

Steuerſchraube auf die Arbeiter niederdrückt .
Mit den Ausführungen des Herrn Bürgermeiſter Hollander

knne ſich Redner nicht zu frieden erklären . Tatſächlich hätte nichts
vorgelegen , den ſozialdemokratiſchen Antrag auf Lehrmittelfreiheit

zund Unentgeltlichkeit des Handfertigkeitsunterrichts abzulehnen . Es

ſei faſt zu verwundern , daß der Stadtrat ſowie das Bürger⸗
meiſteramt ſich einem derartigen minimalen Betrag gegenüber ab⸗
lehnend verhalten könne . Er erſuche nach wie vor , dieſen Antrag
anzunehmen und er erwarte und hoffe , daß der Stadtrat ſich dem

nicht wiederſetzen werde , ſondern ihm Folge geben werde . Man
könnte ja die wertvollen Arbeiten , die die Schüler anferkigen , ver⸗

kaufen und ſo die Koſten decken , wenn es nicht anders gehe . Was
aber ſeine Fraktion ganz beſonders verwerfe , das ſei die Zwei⸗
Haſſenteilung in den Handfertigkeitsunterrichten .

Oberbürgermeiſter Beck erklärt die Diskuſſion über die Volks⸗
ſchule für nunmehr geſchloſſen und nimmt die Abſtimmung vor .
Die eingelaufene Reſolution über die Abſchaffung der Bürgerſchule
wird abgelehnt , desgleichen der Antrag auf Unentgeltlichkeit des

Handfertigkeitsunterrichts . Angenommen wird der Antrag auf Ein⸗

führung der Handfertigkeitsunterrichte in den Vororten Käferthal und

Waldhof , ſowie 400 Mark Funktionszulage für den Lehrer im Hand⸗
fertigkeitsunterricht .

Bei Titel 28 e Mittelſchulen beantragt
Stb . Stoll die Einſtellung des vorjähr . Betrages ( 500 . )

für die Bibliothek des Realgymnaſiums . Man ſollte alles ver⸗

meiden , was wie eine Inferiorität gegen die höheren Schulen aus⸗

ſehe , zumal die Gymnaftaſten angewieſen worden ſeien , ſich von den

Schülern der Oberrealſchule mehr zurückzuhalten . Verſchiedene
Schüler hätten ihren Freunden auch ſchon den „ Schmollis “ gekün⸗
digt .

85 St . ⸗R. Duttenhöfer bittet um Beibehalrung des emge⸗

ſtellten Betrages . Aus praktiſchen und finanziellen Gründen ſollte
eine gemeinſame Bibliothek geſchaffen werden . Man

brauchte dann nicht ſehr teure Werke drei⸗ und viermal anzu⸗

ſchaffen .
Oberbürgermeiſter Beck iſt mit Bezug auf den vom Stu .

Stoll angeführten Vorfall feſt überzeugt , daß nicht eine Schule
gegen die andere ausgeſpielt werden ſoll . Der Beitrag für die

Bibliothek des Realgymnaſiums ſei ſchon ſeit Jahren herunter⸗

geſetzt worden , weil ſie geſättigt ſei . Damit hätten ſich Direktorium

und Oberſchulbehörde einverſtanden erklärt .

Die Anregung des Str . Duttenhöfer , eine allgemeine

Büidliothek zu gründen , ſei ihm ſympathiſch . Wenn man die Poſition
wieder herauffetze , dann müßte man dies auch bei den anderen An⸗

ſtalten tun .5
Stv . Stol ! hält die Zentraliſation der Schülerbibliothek nicht

für einen glücklichen Gedanken , weil die Lehrer die nötigen Werke

ſchnell bei der Hand haben müßten . Er bitte um Annahme ſeines

Antrages .
Stv . Reinmuth ſpricht ſich mit Entſchiedenheit gegen die

Schaffung einer allgemeinen Bibliothek aus .
Str . Duttenhöfer macht darauf aufmerkſam , daß bei der

Gründung einer allgemeinen Bibliothek nicht die Lehrmittel , ſondern

lediglich ſolche Bücher in Betracht kommen , welche nicht direkt in

der Schule verwendet werden können . Die Degzentraliſation der

Schülerbibliothek ſollte beibehalten werden .
In der darauffolgenden Abſtimmung wird der Antrag Stoll

abgelehnt .
Stv . Schweikart wünſcht , daß am Realgymnaſtum die

Schülerinnen in den Parallelklaſſen zuſammengeſetzt werden.
Oberbürgermeiſter Beck bemerkt , daß dieſe Angelegenheit nicht

zur Kompetenz des Stadtrats gehöre . Er werde aber dem Direktor
die Sache vortragen . Offenbar ſei die Verteilung abſichtlich ge⸗
ſchehen zu dem Zwecke , auf die Schüler anfeuernd zu wirken .

Stp . Wiedemann bemerkt , die Bemerkung des Oberbürger⸗

meiſters , daß die Reformſchule nicht ausgebaut werden ſolle , habe
bei den intereſſierten Eltern große Beunruhigung hervorgerufen .

In Karlsruhe
habe man mit der Reformſchule gute Erfahrungen gemacht . Man

Hhabe dort die finanziellen Bedenken gegen die pädagogiſchen zurück⸗
geſtellt . Die Staatsbehörde dürfte ſich ſchließlich dereit finden ,

einen Staatszuſchuß zu gewähren , da die Staatsbehörde ſpäter auf

jeden Fall an den Bau eines weiteren Gymnafiums denken müſſe . Die

Schulreform werde ſich auf dem Gebiete der Praxis entſcheiden und

dazu ſcheine ihm die Reformſchule vor allem berufen zu ſein .
Er möchte den Stadtrat bitten , den Ausbau der Reformſchule in

Erwägung zu ziehen .

Oberbürgermeiſter Beck bemerkt , der Vorredner befinde fich
in einem Irrtum , wenn er meine , daß man unter dem Wort

Reformſchule eine Dreigabelung verſtehe . Man habe im deutſchen

Reich viel mehr Reformſchulen , die die Zweigabelung hätten . Auf
dem Boden der Realmittelſchule könne ſich ebenſo gut die Gabelung

vollziehen . Nur in dieſem Sinne ſei die Rrformſchule hier beab⸗

ſichtigt gewoſen . Sty . Wiedemann befinde ſich weiter im Irrtum ,
wenn er meine , daß jemals auch nur eine Andeutung gemacht
worden wäre , daß der Stadtrat beabſichtigt , eine Dreigabelung

vorzunehmen . Man hätte ſich nur auf das Gebiet der ſtädtiſch⸗

ſtaatlichen Realmittelſchule beſchränken wollen . In dieſem Sinne

ſei auch die Anſtalt genehmigt worden . Irgend ein Wortbruch oder
eine Schädigung der Eltern ſei ſeitens des Stadtrats niemals be⸗

abſichtigt geweſen , weil der Stadtrat von Anfang an auf dem Stand⸗

punkt geſtanden habe : niemals eine Dreigabelung mit Rückſicht auf
die hieſigen Verhältniſſe . Die Behauptung , die Reformſchule habe
ſich glänzend bewährt , fei durch nichts gerechtfertigt , denn die

Schule müſſe erſt bis zu den oberſten Klaſſen ausgeſtaltet werden .
Dann werde ſich beſtätigen , oh man etwas befriedigendes geſchaffen

habe . Ergebe ſich ſpäter , daß das Gymnaſium nicht ausreiche , dann
käme man in die Lage , prüfen zu können , ob die Reformſchule ausge⸗
baut oder ein neues Gymnaſium errichtet werden müſſe .
Was die Errichtung eines Lehrerinnenſeminars anbelange , ſo

ſei man zu dem Entſchluß gekommen , daß die Errichtung einer Real⸗

ſchule notwendiger ſei . Man wolle noch die Entſcheidung der Ober⸗

ſchulbehörde abwarten , vielleicht könne dann ſpäter ein Lehrerinnen⸗
ſeminar errichtet werden .

Stv . Wiedemann bemerkt , daß , wenn der gymnaftale
Zweig nicht ausgebaut werde , auch der Beſuch der Reformſchule
immer ſchwächer werde . Seiner Anſicht nach wäre es nur zu be⸗

grüßen , wenn der verehrliche Stadtrat ſich entſchließen könnte und

darauf hindrängte , daß die Gymnaſialabteilung ausgebaut würde .
Man könnte daan der Reformſchule von vornherein einen guten
Beſuch fichern .

Stv . Süßkind erinnert daran , daß man bei Beratung der

Feſtfetzung des Kochgaspreiſes alles Mögliche verſprochen bekommen

habe , und ſo verhalte es ſich auch mit den Verſprechungen über die

Reformſchule . Bei der höheren Töchterſchule haben ſich nun die

Folgen gezeigt , welche wir bei der Reformſchule befürchteten .
Weiter bemängelt der Redner den ſchlechten Beſuch der overen

Primen .
Oberbürgermeiſter Beck bemerkt zu dieſen Ausführungen , daß

dieſelben außerordentlich intereſſant geweſen ſeien . Er ſei voll⸗

ſtändig verblüfft . Er habe daraus den Sinn eines Teils der Be⸗

völkerung geſehen , der ihm vollkommen unbekannt war . Sto .

Süßkind meinte , daß die höhere Töchterſchule nur für einen Teil
der Bevölkerung ein Bedürfnis bilde . Im großen und gangen herrſche
hier ja das wohlhabende Element der Bürgerſchaft vor . Es werde

gewiß auch niemand abreden wolben , daß wir hier eine Schule haben ,
die für die wohlhabenden Stände beſtimmt iſt . Das werde gewiß
auch von niennden angeſtrebt werden , duß derartige Anſtalten
nicht beſtehen . Ob in der Schule eine ſpehelle Bevölkerungsklaſſe
die Beſucher ſtellte , glaube er nicht . Sto . Süßkind habe weiter
bemerkt , daß der Beſuch der Schele ein ſehr geringer ſei in allen
Klaſſen . Dieſe Ausführungen wnnen jedoch nicht ausſchlaggebend
ſein , denn eine ueue Schule habe immer Geburtswehen durchzu⸗
kämpfen . Doch allmählich erſtarke die Schule und jetzt ſel der
Beſuch ein wachfencder und cin ſetze guter und es ſei anzunehmen ,
daß binnen kurzem Parallelklaſſen eingerichtet werden müſſen . Was
die gemeinſame Erziehung von Knaben und Mädchen betreffe , o
werde ja darauf , beſonders von der Frauenwelt , großer Wert gelegl .
Ju der Bebölkerung herrſche in allen Kreiſen entſchiedene Begei⸗
ſterung , beſonders aber in den Kreiſen des Frauenvereins , welche
einen gemeinſamen Unterricht ſchon lange erſtreben . Was den Beſuch
der Primen anbelange , ſo bemerke er nur , daß dieſe viermal ſoviel
koſten , als wie die unterſten Kluſſen . Er glaube , daß Sty . Süß⸗
kind mit ſeinen Ausführungen den kleinſten Teil der Einwohner⸗
ſchaft hinter ſich habe und daß ein Schrei der Entrüſtung hervor⸗
gerufen würde , wollte man ſeinen Ausführungen Folge leiſten .

Stv . Ihrig kommt auf die eingebrachte Reſolution betreffs
der Errichtung eines Lehrerimtenſeminars zu ſprechen . Herr Ober⸗
bürgermeiſter Beck habe ſich im allgemeinen , wenn er ihn richtig
verſtanden habe , freundlich gegenüber derſelben geſtellt . Doch wäre
es richtig , die Reſolution nun zur Abſtimmung zu bringen . Biel⸗
leicht will der eine oder andere Herr dabei Veranlaſſung nehmen ,
ſich noch dazu zu äußern . Der Antrag ſei auch nicht zum erſtenmal
geſtellt . Des weiteren verbreitet ſich der Redner über die Einterlung
der Klaſſen und vertritt dabei den Standpunkt , man möge zuerſt
nur eine Klaſſe errichten und die anderen erſt ſpäter . Redner
würde ſich freuen , wenn die Reſolution zur Annahme gelangen
würde und mit der Errichtung der Schule bald begonnen würde .

Oberbürgermeiſter Beck betont demgegenüber , daß dies von
dem Staatsbudget abhängig ſei , das erſt im Sommer beraten werde .

Stv . Reinmut führt aus , daß es nicht richtig ſei , wenn be⸗

hauptet werde , die Klaſſen der Höheren Töchterſchule ſeien überfüllt ,
während die Klaſſen der Realſchulabteilung ganz klein ſeien , wodurch
die Schülerinnen der Höheren Töchterſchule der Realſchulabteilung
gegenüber im Nachteil ſeien . Redner bittet , nachdem er die Ver⸗
hältniſſe an der Höheren Töchterſchule geſchildert , kindliche Eifer⸗
ſüchteleien zwiſchen Klaſſen der Realſchulabteilung und der Höheren
Töchterſchule nicht allzu tragiſch zu nehmen . Er empfiehlt ferner auf
das wärmſte die Errichtung eines Lehrerinnenſeminars in hieſiger
Stadt als Aufbau der Höheren Töchterſchule und weiſt dabei auf die
Seminarien in Heidelberg und Freihurg hin . Redner bemerkt ferner⸗
daß die Schülerinnen der Unterprima in manchen Fächern zuſammen

mal ein hohes Schulgeld wohl verlangt werden könne . Dies würden
die Eltern der Schülerinnen gewiß auch lieber bezahlen als ihre
Töchter nach Heidelberg und Karlsruhe zu tun . Redner bittet zum
Schluſſe den verehrlichen Stadtrat , der Sache näherzutreten , da für
die Errichtung eines Seminars in hieſiger Stadt gewiß ſehr viele
Eltern dankbar wären .

Stv . Sickinger kommt auf die Ausführung des Herrn Ober⸗

bürgermeiſter Beck zurück , nach welchen feitens der Stadt niemals die

Abſicht beſtanden habe , einen Gymnaſialzweig einzuſchalten . Er ver⸗
mute aber doch, daß ſchon früher die Rede davon war . Er ſei feſt
überzeugt , daß wenn ein Gymnaſialzweig nicht angegliedert werde ,
die Reformſchule überflügelt werde .

Stv . Bensheimer iſt derſelben Anficht wie der Vorredner

und bittet um die baldige Errichtung des Lehrerinnenſeminars .

Oberbürgermeiſter Beck bringt hierauf die Reſolution betreffs
der Errichtung eines Lehrerinnenſeminars zur Abſtimmung , welche
einſtimmig angenommen wurde .

Stv . ⸗V . Fulda regt die Erhöhung des Penſionsgeldes für
das Gr . Inſtitut an . Gegen die Exiſtenz der Anſtalt habe er nichts

zu erinnern . Aber wenn die Eltern in der Lage wären , ihre Kinder
in das Inſtitut zu ſchicken , könnten ſie auch etwas mehr bezahlen .
Wenn die Internen 500 M. mehrbezahlten , dann wäre dies eine

Mehreinnahme von 20 000 M.

Oberbürgermeiſter Beck bemerkt , die fiskaliſche Seite ſeines
Herzens fibriere mit dem Lieblingswunſche des Vorredners . Die

Erhöhung des Penfionspreiſes werde großen Schwierigkeiten be⸗

gegnen . Die hieſige Anſtalt leiſte zwar mehr als die Schweizer
Anſtalten , aber Mannheim liege nicht in der Schweiz . Als Mann⸗
heim eine kleine Stadt war , war das Inſtitut auch mehr beſucht⸗
In der Schweiz ſeien die Inſtitute darauf eingerichtet , den jungen
Mädchen die Schönheiten der Natur zu zeigen . Die Frequenz , die

ſich wieder erhöht habe , ſei nicht konſtant genug , um eine Er⸗

höhung geeignet erſcheinen zu laſſen . Wenn der Moment gekommen
ſei zur Erhöhung , könne der Vorredner wieder an ſein fiskaliſches
Herz klopfen .

Stv . V. Fulda bemerkt , er werde den Oberbürgermeiſter
im gegebenen Moment daran erinnern .

Titel 28 wird hierauf angenommen .

( Der Schluß des Berichts befindet ſich im Hauptblatt )

Gerſchtszeitung .
MNannheim , 21 . März . ( Strafkammer II ) . Vorſ . : Land⸗

gerichtsdirettor Waltz. Vertreter der Groß . Staatsbehörde : Herr
Dr . Groſſelfinger .

Der 54 Jahre alte Hundehändler Gg . Dittes und die 15⸗
jährige Arbeiterin Charlotte Flentens führten ſich im Schloß⸗
garten unziemlich auf , weshalb gegen Dittes eine Gefängnisſtrafe
von 6 Wochen , gegen das Mädchen eine ſolche bon 4 Tagen ausge⸗
ſprochen wird .

Der 46 Jahre alte wegen Betrugs ſchon wiederholt vorbeſtrafte
Taglöhner Leopold Becker aus Mühlhauſen , der unter derſelben
Anklage ſich zu berantworten hat , ſitzt bis zum Erſcheinen des Ge⸗

richtshofes ganz ruhig auf der Anklagebank . Mit dem Augenblick ,
o dieſer den Saal betritt , verfällt er in ein heftiges Zittern des

ganzen Körpers , ſo daß die Füße auf dem Boden regelmäßig zu klap⸗
tern anfangen . Manchmal ſcheint er müde zu werden , bald fängt die

Geſchichte aber mit erneuter Heftigkeit von vorne an . Becker hat
eine Reihe von Leuten um Geld beſchwindelt oder durch falſche An⸗

gaben zur Gewährung von Koſt und Logis veranlaßt . Bei Stadt⸗
vikar Oeſterveicher in Heidelberg ſprach er zweimal vor . Das erſte
Mal ſagte er , er habe ihn im Irrenhaas kennen gelernt , wo er 36
Monate geweſen ſei , das zweite Mal behauptete er , der Bruder eines
dem Vikar bekannten Pfarrers zu ſein . Den Schwindel in Koſt und

Logis fruktifizierte er hauptſächlich hier in Mannheim durch die An⸗

gabe , er arbeite ſchon 18 oder 20 Jahre bei Lang . Bei Uhrmacher
Auguſt Weckeſſer ſchwindelte er ſich eine Taſchenuhr heraus und un⸗

terſchrieb einen ihm vorgelegten Eigentumsvorbehalt des Verläufers
urit dem falſchen Namen Treſch . Als er bald darauf nochmals er⸗
ſchien , um angeblich eine weitere Uhr für einen Kollegen zu holen ,
ſchloß der Uhrmacher die Tür und ließ den Kunden verhaften . Keiner
der Zeugen hat an dem Angeklagten ein Zittern wahrgenommen .
Becker ſagt , er wiſſe von nichts . Er ſei einmal beim Militär in den

Turnſtunden vom Querbaum auf den Kopf gefallen und ſeit dieſer
Zeit ſei er nicht mehr ganz richtig . Er war auch ſchon einige Wochen
zur Beobachtung in der Irrenklinik in Heidelberg . Bezirksaſſiſtenz⸗
arzt Dr . Nitka hat keine Anzeichen geiſtiger Störung ern dem An⸗

geklagten gefunden . Er gebe ſtets auf Befragen finn⸗ und ſachge⸗
mäße Antworten , wie auch heute wieder . Sein Gemütszuftand ſei
ſtabil . Ohne Urſache werde er dann und wann aufgeregt , insbeſon⸗
dere , wenn man auf ſeine Straftaten zu ſprechen komme . Er fange
dann an, am ganzen Körper zu ſchlottern . Freilich übertreibe er dieſe
Erſcheinung , wie er überhaupt gerne ſchauſpielere . Der Angeklagte
ſe : als in vermindertem Maße zurechnungsfähig zu bezeichnen . Das
Gericht erkennt unter Zubilligung mildernder Umſtände auf 10 Mo⸗
nate Gefängnis , abzüglich 1 Monat der Unterſuchungshaft und 4
Jahre Ehrverluſt . 5

Der Metzgermeiſter Mathias Botz aus Sandhaufen , 45 Jahre
alt und ſeine Ehefrau Marie geb . Greif , 49 Jahre alt , haben ihre
eigene kaum 16 Jahre alte Tochter verkuppelt . Der Agent Peter
Hornig führte die Korreſpondenz bei der ſauberen Geſchichte Die
Verhandlung wurde unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ( Preſſe in⸗
begriffen ) geführt . Botz wird zu 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus , Bot
Ehefrau zu 6 Monaten Gefängnis , Hornig zu 6 Wochen Gefänams
verurteilt . Vert . : . ⸗A. Dr . Köhler .

Unterrichtet werden können , wodurch die Ausgaben für die

bezüglich den Seminarien ganz bedeutend verringert werden , zu⸗



08 N A, 13 , Kuuststrasse .

SGeneral⸗Anzerger . Mannheim , 25 . März .Beite

Badiſche Staats⸗ — — — —
Eiſeubahuen .

at Gültigkeit vom 1. April
E 5 wird die für den Wagen⸗
ladungsverkehr geſchaffene Tarif⸗
ſtation „ Rheinau⸗Hafen “ in den
badiſchen Gütertarif , ſowie in
den Gütertarif Badiſche Staats⸗
eiſenbahnen — Badiſche Neben⸗
bahnen im Pripgtbetrieb , beide
gültig vom 20. Auguſt 1901,
einbezogen . 55872

Nähere Auskunft erteilen die
Dienſtſtellen .

Karlsruhe , den 21. März 1905.

Gr . Generaldirektion .

Grußh . Badiſche Staals⸗

Eiſenbahuen .
Im ſüddeutſch⸗öſterr . ⸗ungari⸗

ſchen Verband werden zum
Gütertgrif Teil U1 Heft 10 auf
1. April l. J . direkte Frachtſätze
lür Mineralöle ( auch mineraliſche
Schmieröle ) in Ladungen von
10000 Kg. von Zagorzauy ,
Station der k. k. öſterr . Staats⸗
bahnen nach Mannheim und
Mannheiſn Induſtriehafen ein⸗
geführt . Das Nähere hlerwegen
in bei den genannten Empfangs⸗
ſtationen zu erfahren . 55878

Karlsruhe , den 21. März 1905.
Gr . Genergldirektion .

Fahruis⸗Verſteigerung .
Nachlaß der entmün⸗
digten Chriſtime Kaiſer
lebig hier , betreffend .

Nontag , 27 . März 1905 ,
mittags 3 Uhr

Litra M 1, 10 , 2. Stock
werden öffentlich gegen Bar⸗
zahlung verſteigert : 28218

nitker Sekretär , 2 Pfeiler⸗
ſchränke , 2 große Spiegel , Staud⸗
Uhr, Klapptiſch , Stühle und

uu. verſchiedenes andere .
annheim , im März 1905.

Karl Becker ,
Waiſenrat .

5 8
Haus⸗Verkauf . !
Die Evang . Pflege Schönau

in Heidelberg perſteigert am

Donnerstag , 30 . März d. . ,
pvormittags 9 Uhr ,

guüf dem Rathaus zu Neckgrge⸗
münd das in der „Pfarrgaſſe “
Nr. 2 gelegene Pfärrhaus der
I. Evang . Stadtpfarrei Neckar⸗
gemünd . ⸗B. Nr. 158, beſtehend
Kus elniein zweiſlöckigen Wöhn⸗
haus mit gewölbteln Neller ,
Scheuer und Stall nebſt Waſch⸗
u. Backhaus , zuſammen 6,06 ar
Hofraite , ſowle die beiden au⸗
grenzenden Gärten . ⸗B. Nr 158

mit 2,18 ax und . ⸗B. Nr . —25
mit „22 ar . Die Verſteigerungs⸗
bedingungen köunen aut den
Bureau der Berwaltung einge⸗
ſchen werden . Die Beſichtigung
des Hauſes kann jederzett von
10 Uhr vormittags ab ſtattfinden

Clanzende
Heilerfolge

Wwerdenerzlelt duroh
Trinkkuren mit Lam-

scheider Stahlhrunnen
im eigenen Heim — ohne
Berufzstörung . Aerztlioh

Wärmstens empfohlen

Nlutarmut
Frauenkrankheiten ,Ma-
genbeschwerden , Ner-
venschwüche , mangel - .

Hafter Verdauung ,
Blasen - u. Nierenleiden ,

usch exschöpfenden
Krankheiten , Blutver -
lüsten ete.

Zahlreiche Dank -
sohreiben Geheilter rüh .
men übereinstimmend :
Frompte Hilfe in kurner

AKeit , bedentend gestel⸗
gerte Raslust , Beseitigung
schlechten Schlafes ,auf:
kallende Leichtverdau -

Uliechheit des Wassers ,
das die Zühne nicht an-

greift .

Ausführliche Mit-
tellungen über, Heiler -
folge , Gsbranch der Kur

ete, Kostenlos durch

Lamschsider Stablbrunnan,

Aussesdoef .

wWenn Sie nach dem
Waschen das nicht

Tettende , angenehm duftende

Bella - Pella
aufreiben Angenehmstes u Wir⸗
Kungsvollstes Mittel gegen auf⸗

Prung . rauhe oder rote Hände .
he 60 Pfennig im Allein⸗

verkauf von 4

A. Bieger , Hof- friseur

l Länigl. Baper. Jägerbatafions àus A8chaftenburg.

Paradepla

—

nirtings
Solſde ausgewaschene Ware
empflehlt zu Original - Stückpreisen

%. Gyoss Mach . .
F . 0 am Markt .kös80

Wärbereſi PFPrintz . Sbie :
Prompte Bedienung . Tadelloſe Ausführung . — Mäßige

Hroßh. Hof⸗ u. Nationaltheater
in Mannheim .

Samstag , den 25 . März 1905 .

41 . Vorſtellung . Abonnement D .

BRigoletto .
Oper in 4 Akten nach dem Italieniſchen des Piave von J . C.

Grünbaum . Mufik von G. Verdi .

Dirigent : Willibald Kähler . — Regie : Eugen Gebrgth .

Preiſe

Perſonen :

Der 1 0
von Mantug Max Traun .

tRigoletto , ſein Hofnarr Jogchim Kromer ,
Gilda , deſſen Tochler
Sparafuclle , ein Bravyoo . Wilhelm Fenten .
Magdaleng , ſeine Schweſter Betty Kofler .
Giovanna , Gilda ' s Geſellſchafterin
Graf von Monterone .
Graf pon Ceprano
Die Gräfin , ſeine Gemghlin ,
MarHorſt , Hofkangleee
Ein

10
7 8 5 5 0 5

Ein Page der Herzogin .„ Elſſabeih Caſter .
% Gildga Bertha Sorenne als Debut⸗

Herren und Damen vom Hofe . Pagen , Hellebardiere .
Die Haändlung ſpielt in der Stadt Mantug und deren Umgegend .

Zeit : Das 16. Jahrhundert .
— — — — — — — — —— — Ü·wL-wL — —
Kaſſeneröffn . 6½ Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende nach 9 Uhr .

Nach dem zwerten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

„ Clara Hek ſt.
„ Max Buckſath

5 Emil Vanderſtetten
„ ·Fliſabeth Schneider .

Hugo Boiſin .
Alfred Sieder .
Adolf Peters .

25„

„„%%„%„
—

Kleine Eintrittspreiſe .

ZIm Großh . Boftheater .
Sonntag , 26 . März 1905 . 41 . Vorſtellg . im Aboun . N.

—
ilvbana .

Romautiſche Oper in 4 Akten nebſt einem Prolog und Epilog :
Die Sage . Von C. M. y. Weber . Neu bearbeſtet : Für den Tept

von Exſih Pasgus , für die 1 mit Benützung Weberiſcher
Kompoſitionen von Feidinand Laliger .

Anfang halb 7 Uhr .

MNeues Gheater im Roſengavten .
Sountag , den 26 . März 1905 .

Zum erſten Male :

Der Kilometerfreſſer .
Schwank in 3 Akten von Kurt Kragtz .

Anfang halb 8 uhr .

Saalbau Manunheim .
Heute San zag , abends 8 Uhr 55854

rosse Slite-Variéte-Vorstellung.
Auftreten von 12 Senſations⸗Nummern ,

Dies Deste umnd grosste

Original - Japaner - Truppe
im ihren phüuomenalſten Leiſtungen

Ferner nen : Die Kaiserlieh Japanisehen Hefkünstler

Kotaro , Ume und ' haru .
Senſationelle Produktionen am Doppel⸗Bambus .

Morgen Sountag MN2 grosse Vorstellungen .
In beiden Vorſtellangen tueten die Japauer auf .

Rosengarten Mannheim
Nibelungensaal .

Sonntag , 26 . Härz 1903 , abends 8 Uhr

HGrosses Militär - Konzert
ausgeführt von der vollſtändigen Kapelle des

Direktion : Stabshorniſt Ludwig Zimmer . 9000 %
Eintrittskarten 40 Pfg . Kaſſeneröffnung abends ½8 Uhr .

Außer den Eintrittskarten ſind von jeder Perſon über 14 Jahrendie vorſchrifts äßigen Einkaßtarten ö 10 Pfenuig zu ſöſen
Vorverkauf in den Zigarrengeſchäften von Auguſt Kremer ,

15
A. Strauß , E 1, 18, J . Geiſt , Kauſhaus , N 1, 2.

Gg , Hochſchwender , P 1,14a und R1 , 7, A. Drees bach Nachfl . ,
K , 6, Keſſelheim , D 4, 7, Ph . Kratz , L 4, 7 N. Gehrig ,
O 3, 4, F . Petry , Mittelſtr . Nr . 9. — In Ludwigshafen bei

K. Hevi , Bismarckſtraße 41.
Dutzendkarten zum Preis von Mk. . — ſind in den Vor⸗

verkaufsnellen und au der Kaſſe zu haben .

dHeorg Bichentler
Gegründet 1869

Wäösche- und Aussteuer - Geschält .
Spezialität : Herre hemden . 118s

Eltern und Vormünder
deren Söhne veſy . Mündel das Spenglerei⸗ und In⸗

Gewerbe erlernen wollen , erhalten Auskünft
Lehrſtellen bei dem Vorſitzenden der Freienüber offene

Vereinigung ſelbſt . K und Inſtallateure Herrn
Georg Wunder , N 7,
dorthin gerichtet werden .

Mannheim , im März 1908 .
Der Vorstand

der freien Vereinigung ſelbſt . Spengler u . Junſtallateure ,

hier und wollen auch Geſucze
55791

Eingetragener Ferein . 55735

Ordenkl. Mitgliederverſaumlung
am Donnerſtag , den 30 . März 1905 , abends /½9 Uhr

im Lokal

Tagesordnung :
Jahresbericht und Rechnungsablage für das Jahr 1904 .
Voranſchlag für das Jahr 1905 .
Mahl der Rechnungs⸗Prüfungs⸗Kommiſſton .
Antrag auf Abänderung des § 1 der Satzung .
Erneuerungswahl des Verwaltungsrates .
BVerſchiedenes .

Die verehrlichen Mitglieder werden hierzu ganz er⸗
gebenſt eingeladen .

Der Verwaltungsrat .

ſtküssz Narneralxgtellüshaft NMeckarrorztadtE .

Geſellſchaftshaus Mittelſtraße 2 .

Der Sommertagszug obiger Geſellſchaft am

26 . März 1905 nimmt nachmittags ½3 Uhr
auf dem Meßplatz ſeine Aufſtellung .

Der Verkauf der Sommertagsſtöcke findet in der Buch⸗
handlung A. Schenk , Mittelſtraße 17, und am Sonntag von
11 Uhr ab auch guf dem Meßplatze ſtatt . 55817

Im Intereſſe unferer Kaſſe bittet man , nur Stöcke der Großen
Karnevalgeſellſchaft Neckarvorſtadt , die ausnahmsweife zum billigen
Preiſe von 35 Pfg . erhältlich find , zu kaufen , damits für die
Koſchte langt .

Der Elfer⸗Rat .

Bildungsanstalt für Kindergärtnerinnen
Mannbheim F lI, II .

Einjähr . Kurse , Kxamenberechtigung , Kindergärtnerinnen I, Klasse .
Beginn des neuen Kürsus . Mai 1903 .

Prüfung der abgehenden Schülerinnen Mitte April 1905.
Honorar einschliesslich aller Unterrichtsstungen ( 42 Wöchentlich )

pro Mongt 12 Mk . 5 Lehrkräfte .
Prospekt und Näheres bei den Vorsteherinnen .

Fröbl . Kindergarten F 1, 11 .
Kinder von —1 Jahren werden jederzeit aufgenommen , Bei

guter Witterung im Freien 54663

heinische Credſtbant
in Mannheim .

Volleingezahltes Actienkapital 70,000,000 Mark .

Ewelgniederlassungen : Baden - Baden ,
Freiburg ſ . . , Heidelberg , Kaiserslautern ,
Karlsruhe , Konstanz , Lahr , Mülhausen i .

Elsass , Neunkirchen ( Reg. - Bez , Prier ) , Offen⸗

burg , Rastatt , Strassburg i . Els , und

Lweibrüeken .

Wiz erönen laufende Nech d ohNir Lrößnnen laufende Reekhnungen mit und ohne
Preditgenäbrüng , besergen das von Wechgeln
auf das In - und 0 und stellen Wechsel , Cheeks und Adere⸗
ditive auk alle Handelsplätze der Welt aus .

Wir kaufen und verkaufen feecten aller Art und
vermitteln den An- und Verkauf dergelben au den billigsten Be-
dingungen .

Wir fähren provislonsfreie Checkrechnungen und

Rnee kür dersn Benutzung die grösstmöglichen Vortheile und
rleichterungen .

Wir übernehmen Werthpapiere aller Gattungen zur
gicheren Aufbhewahrung , ( auch in Kassensehrank⸗
Anlage , Sale ) und en enen und sind bereit , davon
die Einkassirung der fülligen Coupons , die Reyision verlgosbaxer
Woerthpapiere , die Einziehung geküngigter Obligatiouen , die
Leistung ausgeschriebener Zahlungen aulf alles sonst Hrferder -
liche zu besorgen ,

Desgleichennehmen wir verschlossene Werthsachen
in Verwahrung .

Die bei uns hinferlegten Gegenstände werden in den feuer - ⸗
festen Gewölben anseres Bankhauses aufbewahrt und wir
übernehmen dafür die Haftbarkeit nach den gesetzlichen Be-
stimmungen .

Die Berechnung von Gebühren ist ainer Vereinbarung vor -
behalten . 50766

9 7*

Gtwißl keine Verwechslung!
Inbezug auf eine kürzliche Annonce ds . Bl . habe auch

ich verehrl . Publikum zu erklären ,
155

ich mein neueröff⸗
netes Giernudelgeſchäft in keiner weiſe mit dem der Firmg
R. Seitz⸗Rerz , Diebolds Nachfolger , 2 , 8 verwechſelt
wiſſen wöchte . Es liegt mir fern , mein Geſchäft durch das
Renommee dieſer namensreichen , wohl zu unterſcheidenden
Firma in die Höhe bringen zu wollen . Meine Geſchäfts⸗
empſehlung ſuche ich , deſſen darf das verehrl Publikum
verſichert ſein , einzig und allein in meinen nur garantiert
echten , preiswürdigen Eiernudeln . 55810

Hochachtungsvoll

Georg Nerz , Ciktuubrlgeſcift , S 6, 14.

Von der Reise zurück

Dr . med . L . Mann , Nervenarzt ,
Friedrichsplatz 3 . 9786

P 7, id Hermann Apel P 7, I8

Juwelier und Goldſchmied
duwelen , Goldwaren und Reparaturwerkstätte , Ankauf

von Brillanten , Geld und Silber . 55655

Werkſtätte ür Reuamſert gung , Reugraturen , Umänderung ,
Modermiſteren von Juwelen Gold⸗ u. Silberwaren jeder Art .

Adam Noll & Sohn
Papierhandung — Bucnbiadere ! — Vergoldeanstalt

Mannheim , Tullastrasse 10

Telephon No. 3673

Lager fertiger
— Geschäftsbücker .
Anfertig . Geschäfts -
büchern n. gewüuscht .
Schema . Hlurahmung v.

Spezlalität : Bureau⸗
artikel . Anfertigung
aller Arten Buch⸗Ein -
bünde , sowie Caxton⸗

Blidern z. mäss . Prea nagearbeiten jeder Art

Von der Rhein . Creditbank , der Süddeut :
schen Discontg - Gesellschaft uud der Badischen
Bank hier ist bei uns der Antrag auf Zulas -

sung von :

M. 6,000,000 3½ % Anlehen

der Stadt Heidelberg von 1903
zum Handel und zur Notierung an der hiesigen
Börse eingereicht worden . 769

Mannheim , 22 . März 1905 .

Die Zulassungsstelle für Wertpapiere
an der Börse zu Mannheim .

Bestauratlon

„ Zur exigen bampe “
Jungbuschstr . 18 .

Mache einem tit . Publikum die ergebene Mitteilung,
daß ich von heute ab außer den bisher geführten Ia .
Weinen auch

Export⸗gier (hell und dunhel)
der rühmlichſt bekannten Freiherr v . Seldeneck ' ſchen
Brauerei zum Ausſchank bringe . 55754

Um geeigneten Zuſpruch bittend

. 8 chmitt Mwe. Reſtaur . zur ewigen La mpe

Jungbuſchſtraße 18 .

Cafè Hristol

Vornehmstes Humilien - Caſt
an Hlalse .

Aufliegeu sdmil . iu - uud auslaudisoher

Zeitungen unud Journale .

Besitser Ludwig Etsel .54080

8670

Ausschank

Aad
Nordraeh auee

44 b. nen:„ 80 n ig.pas gae Jen imme F. 8 Aerzie . ustr .
2 Seölhet . Br HetkingeProspekte gra

Jas-Oondſtoref

= FHlegantes Familiencafé

D5,7 fheinstrasse 3, 7
85 746 inhaber ! Carl Exle .

Weissnähschule
K 3, 8 . für Damen u . Mädehen . K 3, 8 .

Unterricht im Weißnähen ( Haud u . Maſchine ) , Kinder⸗
kleidern u . Damenbluſen aller Art erteilt gründlich u. prattiſch
55013 Bertha Levi . K 3 , 8 .

Für ſolche , die obige Zweige als Beruf erwühlen wollen , ſehr geeignet ,

lernt man leleht u .
nach bewährtem

— onne

Aatnele
In der

Tehnade Arng Tadser uge
&6hlreiche Anerkennungsschreiben und feinste Empfehlungen au

den höchsten Kreisen , sowie von Schneiderinnen zur gefl , Einsicht
Hintritt in die Kurse jederzeit , 30896 1

versand mederner gutsitzender Rock - und Taillenschnltte ,

1
2 22

Damen - und Kinderhüte
relzende Neuhelten in sehr grosser Auswahl empflehlt 0
den billigsten Ereisen 55808

Mathilde Tiemann
3 , 1 Ecke der Cencordienkirche 3 , 1 .

früher M 5 .

Die Damen- Zuschnelden u. Anfertigu
ründllal,

Stem ,

— — ! ! !² —
Uuterricht in Damenſchneiderei n. im Zuſchneiden
ſrei aus der Hand wird in der Auademischen Hochsechnie

Szudrowiez - Doll , Mannhelm, M 3, J5
nur von hervorragenden prakttſch erfahrenen Damenſchneidermeiſterg
und Zuſchneidekunſtlehrern erteilt .— Schnittmüſter nach Maß
werden verabfolgt . Daſelyſt werden auch alle Damengar 702001i Ston zugeſchnitten und zur Anprobe abg erichtet .

Spezial Möbelgeschäft
Empfehle mich im Aufarbelten von Polstermöhbeln ,

Sowie Aufpoliren . 31270

Moderner Anstrieh von Küchenmöbel .
Umtausch gebrauchter Möbel gegen neue Ware gestattet ,

Möbelschreinerei Tob , Soyez ,
12 390 . Mannheim , T4 , 30 .

—
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Manunheim , 25. März General⸗Anzeiger .

Just Sohiele b 2˙9 Tunttstratze, Telephon 2810.
5155 3 allenhandlungMusik - allenleihanstalt

Instrumentenhandiung .

— Prospekt

in imposantem Neubau mit
tungen , in schönster Lage der Stadt . Gute Verpfleg -
ungz u. gewissenhafte Beaufsichtigung der Pensionäre .

mit Referenzen versendet kostenfrei
Irektor I .

3545

Al an, 5 duel Nah Ed
Höhere Handeisschule Landau cag ,

Beginn des Sommersemesters :

Neuaufnahme in alle Klassenu . , Kurse .
I. Zwei Vorbereitungsklassen f. Knaben

im Alter von 11

1. Mai 1905.

14 Jahren .
II . Zwei Fachklassen f . Jüng -

linge von 15 —20 Jahren
Einjähr . - Examen .

III . Zwei halbfähr . Handels -
Kurse f. junge Leute von
16 —30 Jahren . Ausbil- ⸗
dung zur kaufm . Praxis u.
Selbständigkeit ,

Schul - u. Pensionatsräume
Allen sanitären Einrich -

Sucran
faß!

p. Flaſche M. . 75 u. M. . 50, ächt mit dem Wendelſteiner Kircherl .Kräftgt den Haarboden , reinigt von Schuppen , verhület den Haar⸗
ausfall , befördert bei täglichem Gebrauche ungemein das Wachstunt
der Faben Alpina⸗Seife 8 50 Pfg . Alpina⸗Milch à M. . 50. —
Zu
Kropp Nachf . , Drog . , Drog . z.

aben in Avpotheken , Droguerlen und Parfümerien .

Haarfraß! Haarſpalte !
Immer und immer wieder
greiſt man zu dem einfachſten , unſchädlichſten alt
And viel erprobten

Häusner ' s Brenneſſelſpiritus

A. N.
aldhorn Carl Ulrich Ruof , D 3,1 ,

Th. v. Eichstaedt, Ger ( äntadrog . , Drog . L. Scheufele , Badenta⸗
drog . L. Thiele , Drog . Gummich , Fr . Becker , P. Karb , H. Mennier ,

1016— Goldschmidt .

Hangelampen
Möbel — Anzüge

Uhren usw . 55811

auf bequeme Abzahlung .
Aſte Kunden erhalten Waren ohne Anzahlung .

A.Sperber , I 6, 11 .

28880

0 2, 6

SGSG88

aebden⸗ Neparaturen
werden prompt und billigst ausgeführt , bei

A. Löwenhaupt Söhne Nachf .

NI , 9 V. Fahlbusch Caufhaus.
800 8880 8880

Mein Hutgeschäft befindet sich 3
E 2, 4 GCcbwanenapottebe) E 3. 18

5vom I . April ab

Gaarmonlggsbäude)

Bes . günstige Gelegenheit für Kommunf⸗
kanten⸗ - und ee

548263

1
Um die von meinem vor - O

gänger übernommenen Hüte

Follständig Zu räumen , ver⸗
kaufe dieselben zu jedem
annehm aren Preis . Sämt⸗
liohe Frünjahrs - Neuheiten
zind bereits eingetroffen .

figpel Machf.S
54479 2

Möbeltr .
in der Stadt und nach allen Richtungen des In⸗ u. Austktan
des , ſowie Transporte von Pianino, Flügel u .
ſchränke beſorgt prompt und 5

Erſtes Maunheimer Möbeltransport⸗Geſhäf
( gegründet 1839 ) 85

Jenn Wagner , in Fma : Jakob Holländerx . “
Telephon 942 .

„ Lit
80

Eigenes Lagerhaus . Stets günstige Retourwagen .

Alligſ

Lit . M 7, 34 .

werden gengohen , erème gefärbt
und „auf neu “ appretiert . 53811
Färberei Eel . Erintz , MannheimTüllgardiner

Bensdorp -
nolangꝗ Cacao
wircl von Arztljichen Autoritäten als
Sin kràftigendes erstes Frünhstück
gtatt Kaffee oder ſee empfonien

Man achte beim Eir -
kauf ganz genau auf
clie Buüchse in geiber
pPaokung mſt dem Kkoen

bas ist echter Bensdory

Garl Belz
Schreibwaren - u. Papierhandl .

Mannheim , C 2 , 8

gegenüber dem Kaufm . Vexein “
Geſchäftsbücher , alleSorten Papiere.
ſämtl . Schulartikel , alle Kontor ,
Bedarfsartikel , Schreibmaſchinen ,
ſämtliche Bedarfsartikel für Schreib⸗
maſchinen , Schreibmaſchinenpapiere
Uebern . v. Buchbindersrbeſten
u. Druckarbeiten 2. bifl . Preis .
Direft Adne Gent ag
ſierte Ungar - Weine , ſowie
Spanische Weine der
Germanla - Bodega , Beplin 9, 27
ſiud in Flaſchen zu hillißſten
Preiſen zu haben vel Friedrieh
Bohnet , Brod⸗ und Feinbäckeret ,
Waldhof bei Mannheiin , 22956

Fahrräder
aller Syſteme werden mit

Torpedo
Freilaufnabe mit Rücktritt⸗
bremſe verſehen unter billig⸗
ſter Berechnung . 22213

„Gritzuer“⸗Riederlage
C 4 „1.

oglische Bart⸗uohs
befördert bei

magen
Leuten egſch

einen kräftigen art u. verſtärkt
dünn gewachſene Bärte ,

a Glas M. . — 21969

Medioinsl-Drog. Z. roten Kreuz

Th . von Eichſtedt , NA. 12 .

Eine Qual
ſind alle Hautunreinigkeiten und
Hautausſchläge wie Miteſſer , Fim⸗
nen , Flechten , Wlüten , Hautröte ,
Geſichtspickel r . Jaher ge⸗rau⸗
chen Sie nur Steckenpferd⸗

Teerſchwefel⸗Seife
v. Bergmann KCo . , Radeheul
mit S . utz arke: Steckenpferd .

à Stück 50 Pe in der :
Mohren⸗Apotheke , O 8, 5.
Stern⸗Apotheke , T 3, 1.
Adler⸗Apotheke , H 7, 1 .
Engel⸗Apotheke , Neckgrvorſſadt .
Waldhof⸗Apotheke , Waldhof .
M. Oettinger Nachf. , F 2, 2,

Maritſtraße .
Edmund Meurin , F 1, 8.
Carl Ulrſch Ruoff. D
In Neckar au: Slorchen⸗„Apotheke .
do. Fritz Dreiß , Nat arinenſr . 39

Jüſerfſoht.
k5 ASlaehschole EO,!
57. eber - Diserens .
Moderne und alte Sprachen

schnell und gründlich .
Conversatlon , Literatur und

Handels - Correspondenz .
Deutsch für Ausländer .

Examenvorbereitung mit
nachweisbar bestem Erfolg .

Monatl . Zahlung . 3493
Prospekte gratis u. frnake .

Nachbilfe in Latein ꝛc. wird
erteilt . E 7, 14, 3. St . 696

[ Sehvedisch .
Unterricht wird c22866 Näh . 8 1, 2 . 8. St .

55020

Zum Umzuge empfehlen .
Vorhänge , Teppiche ,
Rouleaux , Läufer ,

Stores , Vorlagen ,

Portièren , Divandecken .

Siolina & Hahn
N2Z . 9e Teppich - u . Möbelhaus N 2 . 9e

55724

Jung. Küpfgang , w ögl
l . fin Spruchl .
s Jeſelſch . erkehrage
Verhältn . befindl , jungen Mann
oder mit Altsläuder . Angebote
unter F. 1014 an die Exp. d. Bl

Immobilien
aller Nrt zu kaufen , zu verkaufen
und zu vertauſchen , Gelder in
jedem Belrgz gegen Sicherheit
zu billigſtein Zinsfuß . 20851
H. Guilſemiu, Immob . „Agentur
Neuſtadt a. H. Irledrichr . 44—
2

Teld- u . Tasser -
Jagd

Nähe Mannheims wird
abgegeben od. Teilhsber
aufgenommen . 2491⁵

Näh . b. Braun , E1 , 14,

Welche Möbelfabrik oder
Großhandlung

liefert eine Wohnungseinkichtung
guf mongeliche Teilsablung 955unter reellen u. günſtigen !
dingungen . Gefl . Offerten 13155
Nr. 951 an die Expedition d. Bl

Einen täglichen Käufer füt
ſelbſtgepflanzte Prima⸗Spargel

ſucht LSEOnhard Herze
91 Sandhaugen b.„Heldelderg

Kaufmann ,
ſelbſtändig in Buchhaltung ,
Kaſſen⸗ n. Klageweſen dure⸗
aus erfahren , Ubernimmt alle
kaufm . Arbeiten zu
wünſchten Zeit .

Näh . 0 5, 1, 1 Treppe liuks .

Tücht . Büglerin eünpftehlt ſich
in und außer dem Hauſe . 21

M. Beſener , 1 6, 84, 3. St .

Ale Nabuaschneg
werden gründlich repariert . 9371
Joſ . Kohler , Me hanzker , P 4, 6.

Rob . Link - Correll ,
HKepplerstr . 23. 22438

Empf . Ia . Haufſaat , p Pfd . 15 Pfg .
Metgl .d. Allg. Rabattſbparvereins .

Umzüge
beſorgt billigſt 21994
Karl Kaubeck , 1 8 , 10 . part .

um Aufpolieren wie

jeder ge
231535

Miigöl. Flarie⸗ und

Seſung⸗Antekricht
Sch . v. Pr . J. Stockhauſen ,

Frankfurt a. . , erteilt zu
näuigem Honorar 750

Auguſte Reinhard . . 14, 2.

Fermischtes
rühlingswunsch ! Alleinsteh .

Dame , gesund u. bäusl . , sehr
vermögend , wünscht palg . Heirat
mit strebs . Hrn . Off. erb . un Hrn .
E,Waschksnn , Berlin . W. 12. 125

15⁰

Heirat .
Höherer evang . Kirchenbeamter ,

Wittwer , 2 Kinder ( 8 u. 2 Jahre ) ,
in der Nähe größ . Stadt , ſucht
wieder eine Mutter für ſeine Kin⸗
der. Offerten mit Angabe des
Vermögens , der Familienverh
und Photogr . unter Nr . ois an
die Exped dieſes Blattes .

Selbſtverſtändl . Vertrauensſache .
Elternvermittl . erwünſcht , andere
verbeten .

Pilwer,?eb. , 37 J. alt , in feſter
Stellung, mit 2 Kind . ,

wünſcht ſich mit einem anſtänd .
Mädchen mit etwas Vermögen
baldigſt zu verheirgten . Wwe . od.
Mädchen it 1 Kind nicht aus⸗
geſchloſſen Eruſigemeinte Offerl .
Unter N. Nr . 1001 an die Exped .

eirat . Elnf , geb. Fräuf , 28
ev. häusl . u. von gut . Charakt

mt. elwas Vermög . miöchte ſich ktt
nur ehrenh Herrn in guter Poſit, ,
a. beſſ. Geſchäfts . , Witwer mit
Kind u. ausgeſchl . , bald verh . Nur
ernſtgem . n. auon . Off . unt .A. L
hauptpoſtl . Darmſtadt erb. ſoss

Kegtlabend n vern .
Näh .b. Hausmeiſter , Turnver⸗
eins⸗Halle , Prinz⸗Wilhelmſtr . Aa8

Aufwichſen u Aus⸗

beſſern von Möhbein ,

ſow. Rleinere

empfiehlt ſich beſtens . 20507

Jul . Schwind ,
e 8 , 6 .

Erste Mannkelmer

Plipat-Koehsehule .
e Fpau Kuhn WW. , A 3, 6.

9 in Stadlü . Uber

I Land beſ billiau

Naguß Merkel ,
4, 5. 22067

E * gebr . 2 flügl . eis . Hoftor , 4m
breit zu kaufen gesucht , %

Hutt , Feudenheim .

Geſucht 1 Piauo
zu kauten . Off. Expedit 6.

Schaufenſter
3 Stück nuit Gewänder u. Roll⸗
läden geſucht . fferten mit
Größen⸗ und Preisangabe unter
Nr 23135 an die Exped . d Bl.

haiſe ( Land. oder Foupe ) , noch
gut erh. , geſucht . Off , 8unk. Nr. 1016 bei. die d. Bl.

Sämtl . Altmetalfe 88Wiſen,
ſowie alte Geſchäftsbücher ,

Brieſe, Akten ꝛc
unt . Garant . d. e kauft

Max Kuhn jr , R 7, 28.
Telephon 11286. 17348

Aulanf von Lumpen und

Zimmermann , d 4 6.
Metallen bei 22032

kauft 22694

Heinrieh Solda ,
, 42 Goldarbeiter & 1, 13

Brillanten , altes Gold
und Silber

kauft zu den höchſten Preiſen .

Jakoh Kling , Goldgrbelter ,
400 A . 2. elefon No. 3585.

Alles Gald . Süller
IIII
B . 66

1 Ty , 3 Ziuh .
Küche per 1.

zu vertiteten .

B 6 213 Mähe des
33 „Stock , prachtvolle

Wohnüung, ev. 5 Zimmer , Bad ,
Küche , Speiſet . u. ſonſt . Zub ehör , —

1a freter Ausbl . auf Gärten , per
1. Juni od. Jult z. v. Näh . pt. 1017

0

229015

Verkauf .
Weinheim a. d. Bergſtr .

Beſſ . Sandhgus , neu
2ſtöckteg unin Gauven ,

d Neuzeit ent prech neingerichtet , je 3
m. Zubehöt we 1955

halber zu verkaufen . Offerken
Unt. E. 941 qu die Exbed . d. Bl

— —— — r 2

Laagigsspan f
Ein Gaſthaus in 9 75 Lage

zu bill . Preiſe krankheitshalber
zu verkaufen . Anzahlung 12 bis
15000 Mk. Verbrauch nächweisl .
900 Hekto Bier , 180150 Hefto
offene Weine , ſowie viel Flaſchen⸗
weine .

Olferten unter Nr . 28059 an
die Expedition ds. Blattes .

Duagdg

Bauplättze.
10800 qm ( Gemarkung Aade595 für kl. 900llen ſehr gesignet ,

in ſchönſter Lage des Neckarfals ,
unmittelbar an Lokalbahn⸗Halte⸗
lelle gelegen , Gas⸗ und Waſſer⸗
leuung am Platze , werden in
believbiger Größe preiswert abge⸗

gezen Offerten unt . Nr . 21322
audde Exvedit on ds Bl.

Ful
mee s cc

zu verk. M A , Ab 2. St . 965
Weng r lne

Pianos Demmer , Lhafen ,
Uuisenstrasse 6,— ĩů —

bhbeiabrücke .2 %
Gelegenheitskauf !

Ein gutes Keimenipreiswert zu verkauſen . 980
Näh Gontardplatz 3, IV.

Planino ,
125 neu , billig zu verkaufen .
952 23 , 15, 2 St links .

Piano nttt Garantie ſ.billig
zu verkaufen .

264 A , &, part .

Seltene Gelegenheik!
Berſchredene prachtvolle

Oelgemälde
preiswert zu veikgufen .

23162

Badewannen nenen
und auf Abzehlung bei 21965

Karl Schatt , J I , 289 .

Bureau⸗Möbel 0
mier eu Zubeh . im. Gartengusſichtwerden wegen Umzugs billig

abgegeben . 21335
A. Löwenhaupt Söhne Nchf .
D. Fahlbuſch im Kaufhaus .

Plaulino ' s
mit langjähriger Garantie und
günſtigen Zahlungsbing engebilligſt bei 21626

Hofmann Nachf. Kauſh . NI. S.
Kassensehrank

gebraucht , a er noch wie neu ,
bilig zu verk M7, 2, 4 St . 22402

eue Hand⸗Fußmaſchine Unt. Gar .
bill . zu verk. T 6, 9 part . 75

Billig zu verkaufen :
1 Grammophon⸗Apparat

ſamt Platten , ſaſt neu . 21044

Roſengartenſtraße 34,
4. Stock rechts .

SchürzenMetzger Fgroage Aus-
wWähl, billige Preise . 2308
E2 . Eudwig Felst E . 8 .

Aüder⸗(Mödch . ⸗)Jweitab ,
ſehr 90˙ verk. 28148

4, 17, —— — —

Pianino ,
gut erhalten , billig zu verkauſen .
Schriftliche Aufragen unter No.
22011 an die Expebition ds. Bl ,

Fritz Rest , Auktionator ,
8 3, 1

S . Hafenſtr . 82, fidl .
Wohn . Zim . und Küͤche

nebn Aler per 1. April
zu, b.

Näh . 2. Stock links . 525

G 4 . 7
en

Jei
milie zu vermieten . 989

H 5, 20 , 3. Stkock
abgeſchloff , 8 Zimmer⸗Woh⸗
nung mit Ballon u . Küche
per 1. April zu verm . 812

I 7 10 zwer Zimmer und
5 Küche im 2, 85zu vermieten .

1 7 , 10
2 u. 3 Zimmer und Kitche z. v.

H 8,
Dalbergſſu 7) Hehs. ,

Fh i0 2⸗Auge
Anlage

3. Etage , herrſchaftl . Wohnün
1Zimmer , Diele u. Zub . ( ink
Dampfheizg . )p. ſofort J. v. 20845
Näh . T 45, 18 , Bureau , vart .

Juugbuſchſtt d, 1
Zum. Küche , Dachkam u. Zub. ,

8. Stock Vordhs . ; 8 Zim. , Küchs
u. Zubehör , 2. Stock, Seiten
p. 1. April zu vermieten . 22412

Näheres 2. Stock , Vordhs .

Jungbuſchür. 25
3 Zimmer , Küche u. Zu⸗
behör zu vermieten .
— —

Lameyſtraße 5
hochfeine herrſchaftliche
Wohnung , 6 Zimmier mu
allem Zubehö, per Juni
Juli zu vermieten . 22941

Näheres part , oder 8. St .

eleg. 4
Lameyſtr. 17 bon n
Erker u. Balkon u. reichh .
Zubehör p. 1. April z. verm .

Näh im Laden . 20462

Oberſtaödt ,
ſchöne Bel⸗Etage , Zimmer nebſt
Zubehör ſof. od. ſ . 0 zu verm .
„ Zu ertragen 4 4. Buregu .

I Vermieſen:
Prinz Wilhelmr . 19
1 Wohnung s Zimmer , Garde⸗
robe , Bad , lüche, Speiſekam mer ,
Magdkaſumer nebſt allem Zu⸗

15 u. Centralheizung , 4. Sköck .
in Bureau , Hinterhaus , zwel

Itm . mit Zubeh u. Centralheiz .

Prinz Wilhelmſtr . 21
1 Wohnung , 9 Zimmer , Küche ,
Bad , Speiſekammer , Magdkamm .
mit allem Zubehör , 4. Stock .

D 2 , 45
1 Wohnung , 7 Zimmer , Küche ,
Bab , Speiſekammer , Magdkam . ,
mit allem Zubehör , 3. Stock .

Zu erfragen Bureau Prin
Wilhelmſtraße 19 . 2136

1 Zimmer u. züche
zu 7

8 55
23182

25 —48K 2
29 24 U. Küche ſocde !

Zimmer u. Küche zu Verm. 959

31 0 Küche und
p. ſof. od. päter z. veim901 18 1 Bifeau . 2150

L 14 , 3
5 Zimmerwohnung nebſt Zubehör ,
neu hergerichtet , per ſofort oder

vermieten .er zu
äheres parterre . 2289

1 4 , 8 ,
gehöne Sendumss 7 Zimmer -
Wohnung und Zubeh . im 2. St ,
bis 1. April zu vermieten .

Näheres parterre , 20471

0 7, 921
4. Stock , 2 ſchöne
Zimmer mit großer

Küche und Sbeletamme111Uni zu verm .

6 4 .
3 Treppen , 33 mit 4
Zimmern u. Balkon per 1. April
zu vermiezen . 22645

3 , 16/16 . Manſ⸗Wohn . 2
Zim . u. K. bill , a. ruh .L. z. vm.

8 2 St . v. —8 1 664

Greiteſtraßze)
4 Stock , ſchöne Wohnnng ,
5 Zimmet u. Küche nebf

815
ehör per 1. April 9955

1. Mai zu verm . 23126
MNitheres daſelbſt

7 952. Stock ,
ſabene de⸗

konwo nung , 4 Zim⸗

zu vern Näh , 8. Stock 28088

7 , 15

ing) ; 2. Stock , 7 Zim. , Bad ,
2 Mauſarden ꝛc. per 1. Aprii
oder ſpäker zu vermieten . 22648

abgeſchloſſt Man⸗R 3, 15b farde , 2 Zimmer,

Kuche. Kammer zu v.
—. ——

S 6 , 16
Wohnung von 5 immern ,
Kuche , Kammer und Neller per
1. April zu vermieten . 22340

ff JaWenerae ,1 1. 3a f
2. Stock , Zim⸗

mer, Balkon und Zubehör
per 1. Juli preiswert zu verm .

Näheres ÜUhreuladen . 22863

P unien bis 1

2 ren⸗ zu vermteten .

Abeizbigenſtr . II, Neuzen
eutſprechende , 4 Zim⸗Wohnun
im 2. Stock , mit 2 Balkon , B
1. Zubehor, ( offene Bauweſſe ),
ſofoft oder ſpäter zu vermieten .
Näh . bei Franz Schwander ,
Schloſſermſtr . , Meerieldſtr. 31L .

Stephanienprönenade 7J .

Sanee 4 und 5
immerwohnungen mit

allem Zubehör , elektr .
Sicht , Garten ꝛc. , alsbald
preiswert zu verm nnte

Näheres M 1. 10 . Bureau .
1 Zimmer Bad , Spefſekammer

zu verutieten . 20588
N

W—
5 eim80 enheimerſtraßze

Feeeee it eine Hoch⸗
parterre⸗Wohnung von 6 Zim .

nebſt Zubehör zu Mark 900 P. a.9 ſofort zu vermieten . 67⁷
Näh . D 8, 8 ( Hafenſtr . 12) , part .

LA
G3 . 1

3 ind l. Zimme

4 le bene 9
7 on mö

F6 , 6U e
5

—21
KIr
L 15 , IE 25
M 4

1 Tr. , ein möblt . Zim .
0 zu vermieten . 835

5. Stock ſchön mbt⸗
M 935 2 Zimmer bis 1. Aezu vermieten .

75 5 ſga ſchöͤn 11125
Zummer mit od. ohne

„ April z. v. 888

R7 35
T⸗ . , eleg . mhl ,

5 Balkonzimmer 9201 Apxril zu verm .

R 7, 1 , 2. Stock Naihr deb
Roſengartens , roßes , —mbl . Zim . , 24 M. aſ U.

＋ 5 , 111 ſch. mibl. Zim .

70
1. März z. v.

1 6, 2 akt . . , 2 mödl .
7 Sinaitt an 1 od.

28157
8. Stock, ein möbl .04 . 166 Ni⸗ ſof. z. v. 9982

Nae
18 ( H 9, 38) ,

2 tineinanderge ende mödl.
ummer , ev. als Bureau , zuf .

Od. geteilt , 3 v. 228655

16 9
FfHRE G . 4 m. Wohn . Im

5 J. u. 4. Stock zu veren .
Näh . 6, 9, 2. Stock .

5 . 24 Sane
Kaiserring 28, föie
Zimmer auf d. Ning geh. zu v.

248

Kaiſerrin! 30 .88,, Sende
oder 2. Stoch 6. mmer u. Küche ſep. Eingan r 1. A evtl .
zu vermieten . 1004 95 85 55 15 971¹

2. Stock Fimmer 1 Klage möbltertU 4, 18 und Zubehör bis Aultaſtt. 1 —. — an beff .
1. ober 18. Maꝛ zu vermieten . rrn zum 1. Avril z. v. 28084

Näheres Laden . 953 heindammſtraße 238
5. Stock , ein Zlmt⸗5 , mer mit Her 0vermisten . 9⁵8

18 en öbliertes Wohn⸗
10und Schle an ſoliden

Heren zu vermleten . 2881

—

—
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General⸗Anzeiger .

P 1, Il

Planken
Herren - und Knaben - Konfektion * *

Leopold Bergmann

Konfirmanden - Anzüge
in reichster Auswahl vom billigsten bis zum feinsten Genre e

Streng reelle — billige Preise

Mannheim , 28 . Wrurz

PI , Il

Planken

Elegante Anfertigung nach Mass

Aufmerksame Bedienung

StahlwWwaren - Feabrain

Versandhaus l. Ranges
Anerkannt sehr leistungsfähig

Ist dle Firma

Gebrüder RauhegzsI SF I bei Solingen

Weehedbhende cegenständs verenden vn . 80 Tage zur Probe ! ETEE

5 AHRE

Garantie !
Garantieschein :R ASlermesser . Nichtgefallende Waren tauschenir bereitwilli hI LLAFür jeden Zart passend , aus prima engl . Süberstahl geschmiedet ,

2 0
eee eeee 8 N＋

feln hohl geschilffen und debrauchstertig abgezogen .
— 1 ARIE - AAREE

Nr : 1600 . Kochteine kräftige 8789

Abbildung

2½ natürl . Grösse . Nerren-Nickel⸗Uhrkelte
Rasiermesser No. 200 7 hohl p. Stück M. . 50 frk .

55 „ 201 6 7 „ • 15 „
22 202 51 7 7 1 1 . 50 95

Sioberheitsrasfermesser „BRILLAANT“
mit Schutzvorrichtung für Ungeübte

( Verletzung unmöglich )
per Stück . 50 Mark franeco .

Kasierpinsel No. 710 per Stück . 40 Mark
Raslernapf „ 704 „ . 0
Streichriemen „ 1420 „ 1 100 5

Für Eingravieren jeden bellebigen Namens in die
Klinge eines Rasiermessers , fein vergoldet und verziert ,

berechnen wir nur 10 Pfennig .

welssblelbend , mit Glücksanhänger

( Perlmutt mit Emaille - Kleeblatt )
modernes Fagon

zum Preise von nur

. 4O Mk.

per Stück franko .

Abbildung ea.

½% natürl . Grösse .

Versand unter Nachnahme oder gegen Voraus - ⸗
zahlung des Betrages .

Umsonst U. portofrei ohne Kaufzwang versenden
Wir auf Wunsch an jeder -

mann unsern
neuesten illustriert . Pracht - Katalog degenstäade
enthaltend und zwar : alle Arten Solinger Stahlwaren ,
Haus - und Küchengeräte , Werlzeuge , Luxusartikel ,
Waffen , optische Waren , Bijouterie - , Gold - und Sulber -

Faren , Uhren , Lederwaren , Pfelfen , Zigarren , Stöcke ,
Schirme , Musikinstrumente , Kinderspielwaren und viele
andere Artikel in grösster Auswahl .

No, 1604 . Dlesebe Uhrkette wWie No. 1600 , aber

statt mit Glücksanhänger mit nebenstehend abge -
bildeten Medalllon - Anbänger , Weleher inwendig
einen Kautschukstempel enthält , der mit be-

higer Inschrift nach Angabe jedes Käufers
extra angefertigt Wird Preis der Uhr -
kette mit Medalllon , einschliesslich
tertigem Stempel , Farbkissen , Farbe9

n nur M. . 20 franko .

Wir bemerken noch , dass nur elegante , gedlegene uud prelswürdige Ware zum Versand kommt .

Ueber 5000 lobende Anerkennungsschreiben bestätigen düte u. Qualſtät unserer Waren .

So schreibt Hexr Schulz unaufgefordert : „ Da ich von der Firma vor 6 Jahren ein Rasiermesser bezogen habe und

gelbiges sich bis jetzt gut bewührt , bitte ich , mir im Auftrage meiner Bekanntschaft 3 Rasiermesser senden zu wollen

im Preise bis . 50 Mark . “ ( gez. ) Schulz , Werkführer .

Bei grösseren Sammel - Aufträgen Extra - Vergünstigungen .

12 . 7 127

Herrensehneider .

Zur bevorstehenden Frühjahrs - und Sommer - Saison sind

Samtliche Neuheiten
554227

eingetroffen .

Garantie für tadellosen Sitz undd elegante Ausführung

dämilieie Meulleilen in

GSaroinen
sindlin reichster . Vuspvalil ll . in allen ꝓreislagen eingetraffen .

Mir gewdhren von heute bis Gstern auf

Horfünge Mouleung &lores u . Sellueſten
emnen 54268

Cætra - Mabail von Io0
Cinselne Caare Garoinen forvorragens billig .

M . Mlein ò dòline
6 4 Nusstalungagosefaft C , e
Treppe ſioch . Zreppe fioch .

Telephon 919 . J . und II . Etage . Telephon 919 .

Hliermit bechren wWir ung, dem gechrten Publikum von Mannheim und Umgebung zur Kenntnis zu bringen ,
dass wir den Generalvertrieb von unserm

älteste Brunnenunternehmung des Bezirks Gerolstein

Gegründet 1876 . entspringend am Fusse der Casselburg bei Gerolstein Gegründet 1876 .

nur echt mit der Krone .

Niederlagen : M. Fusser , G 7, 7. Gg. Adam , Seckenheimerstrasse 17.
Karl Kogge , Reformhaus , C 3, 19. Kath . Reinfurth , Luisenring 54.
gebr . Imberger , R 1, 7. Heinr . Merkle , Gontardplatz 2.
Jak . Hess , G 2 Jos . Hügle , Gontardplatz 9.

1 8, 15. Kath . Klrschenlohn , Gontardplatz 22,

Bam, NHeurt F 5 8
Ludw . Bräsen , Windeckstr . 20.

Luls . Bsiel 2. Auerstrasse 3.
Fr . Hess , Schwetzingerstr . 66.
Rob . Link - Corell .

Kath . dassmann , Riedfeldstrasse 16. Joh . Schuhmacher , Wallstadtstr . 54.
H. Geyer , Mittelstrasse 54.
Edm. , Meurin , Mittelstrasse 59. Steph . Schad , U 3, 20.

Ph . Eckert , Eichelsheimerstrasse 5.
R. Clajus , Seckenheimerstrasse 8. Tafelgetränk J. Hanges Jakob Uhl , Colonialwaaren , M 2.

Arzilicherseits bestens empfohlen bei chronischem Magenkatarrh , Blasen - und Nierenleiden ,

dem Herrn Karl Bertele , Bäckermeister , L 6 , 14 übertragen haben ,

Dle Direktlon des Schloss - Brunnen Gerolstein in Gerolstein .

Gerolsteiné , der ältesten Brumenunternehmung des Bezirks Gerolstein , der von Kennern als der Vornehmste Repräsentant
der Gerolsteiner Säuerlinge gerühmt wird , ihre Gunst besonders zuzuwenden und mir ihre geschätzten Aufträge zugehen
lasgen zu wWollen. Hochachtungsvoll

Bäckermeister , D 6 , 14 . ſelephon 3862 .Karl Bertele ,

Schloss - Brunnen Gerolstein

Badenia - Drogerie WIlh . Goldschmidt , U 1, 8 .

Auschliessend an Obiges bitte ich die vershrten Konsumenten von Mineralwässern , dem „ Schloss - Brunnen

55108 J

FAhnrräader
zind unerreicht in Bezug auf Eleganz , Dauerhaftigkeit und Präzisionsarbeit

und werden auf Wunsch mit 557561II

Doppel - Vebersetzung , Frellauf und Rücktritthremse
bel mässigem Preisaufschlag geliefert . „ 2 Jahre Garantie . “ “

Kataloge gratis und franko durch die Mlederlage : Mannhelm , 6 4, 1.

u Trühjahr u. zommer- NMeuneiten
in Stoffen , u. fertiger hochmoderner , solider

Herren - Garderobe , besonders

Confirmanden Anzüge
sind in reichster Auswahl am Lager .

Rselle Bedlenung zu wIrkIich billigen Preisen .

Uilhelm Bergdollt
Aeltest renommiertestes Spezlal - Geschäft

„ für Herren - und Knabenbekleidung

HI1 , 5 Mannheim . HI1 , 5 .

5525
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